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Ortsbeirat    F r e i e n s e e n 

 
 

B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für  
      nächsten Haushalt 
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begründung  
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen. 
 

 
Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 22.06.2026 

 
 

Mitglieder anwesend abwesend Protokoll Nr.: 02/2026 

Götz-Poersch, Björn (OV) X   Datum: 22.06.2026 

Beyer, Uwe  X Ort: Freienseen 

Ebert, Uwe  X Ortsbegehung: NEIN 

Fischer, Jürgen X  Sitzungsbeginn:  19:02 

Hermannski, Hermann X  Sitzungsende: 20:50 

Jordan, Nadine X  Schriftführer: SL 

Jung, Frank X    

Häbel, Georg X    

Löbsack, Silvan X     
          
Ferner sind anwesend: Magistrat Inge Marlies Rahn    

  
Stadt- 
verordnete Dr. Ulf Häbel   

  
(geladene) 
 Gäste Rolf Jürgen Löffler  
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Tagesordnung 
 

 
TOP Beratungsgegenstand 
 
TOP 01 Eröffnung und Begrüßung durch den Ortsvorsteher oder 

Stellvertreter 
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 03 Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 04 Bericht aus dem Stadtparlament 
TOP 05 Bericht vom Seniorenbeirat 
TOP 06 Neues Mitglied Seniorenbeirat (Findung) 
TOP 07 Ernennung neue/r Marktmeister/in 
TOP 08 Neue Friedhofssatzung 
TOP 09 Integration Dorfwerkstatt in DGH 
TOP 10 Toilettenanlage Grillhütte Freienseen 
TOP 11 Anfragen 
TOP 12 Mitteilungen 
TOP 13 Verschiedenes 
TOP 14 Genehmigung des Protokolls der Sitzung 
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Beratung: 
 

TO
P Detail Art1 

HH 
Vorl. 

Kosten 
Text 

1  M  Eröffnung und Begrüßung: 
 

2  M 

 Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
• Beschlussfähigkeit festgestellt 7/9 OB Mitglieder sind 

anwesend. 
 

3  B 

 Genehmigung der Tagesordnung:  
• Einfügen Top 8: Neue Friedhofssatzung 
• Einstimmige (7/7) Genehmigung der Tagesordnung 
 

4  M 

 Bericht vom Stadparlament (Ulf Häbel): 
Neuer Magistrat: 
9 Personen 
8 Fraktionen und ein Fraktionslose Person 
Bildung von Ausschüssen (Natur/Umwelt, Senioren, 
Bildung) 
Wichtige Themen: Baugebiete (Singalumnat), 
Kulturzentrum, Glasfaser, Radwege, Schwimmbäder, 
Bürgermeisterwahl 06.12.26 

5  M 

 Bericht vom Seniorenbeirat: 
(Nadine Jordan) 
11.05.26 Rödges (Vernetzung während OB Sitzung) 
IG Rödges wird zu Verein Ortsbeirat 
Geschichtliche Exkurse, Höchste Wahlbeteiligung im 
Landkreis, steigendes Durchschnittsalter generell und 
steigendes Pflegebedürfnis bei sinkenden Zahlen der 
Pflegekräfte und Plätze  kommunal/Im Dorf unterstützen 
Themen bei alltäglichen Aufgaben (Einkäufe). 
 

6  M 

 Neues Mitglied Seniorenbeirat (Findung): 
Suche nach Kandidat läuft, alle sind angehalten mit zu 
suchen (ohne Stichtag für Eintritt mit Vertreter Funktion 
möglich) (60 Jahre Mindestalter) 
 

7  M, B 
 Ernennung neue/r Marktmeister/in: 

Rolf Löffler wird für seinen Einsatz über die Jahre 
Marktmeister gewürdigt. 

 
1 
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TO
P Detail Art1 

HH 
Vorl. 

Kosten 
Text 

Nachfolgerin wurde mit Dunja Wießner (und Marie Bährens 
unterstützend) gefunden. 
Neue Ideen und Konzepte werden für den Markt mit 
Vereinen und Ausstellern in Treffen gesammelt 
Eröffnung des Marktes auch stellvertretend durch den OV 
 
Abstimmung: 
7/7 Stimmen für die Ernennung der ersten Marktmeisterin  
Freienseens Dunja Wießner 
 

8  M / B 
/ F 

 Neue Friedhofssatzung: 
Silvan Löbsack ließt Zusammenfassung der Änderungen 
zur Friedhofssatzung vor, 
 

1. Verwaltung der Friedhöfe 
Die Friedhofsverwaltung kann künftig neben dem 
Magistrat auch durch von ihm beauftragte Dritte 
wahrgenommen werden. 

 
Anfrage: 
Bitte konkretisieren, wer in Verwaltungsangelegenheiten 
als „Dritte“ in Frage kommen können? 
 
Abstimmung: 
7/7 für die neue Friedhofssatzung zustimmen 
 
 

9  M 

 Integration Dorfwerkstatt in DGH: 
 
Vorschlag von Klimamanager Morneweg der Integration 
der Dorfwerkstatt ins DGH (Hintere Umkleide und Dusche) 
Begehung der Räumlichkeiten durch OV, N. Jordan, M. 
Bouda, L. Morneweg. 
Vorteile: Investition in extra Gebäude gespart, Investition in 
bestehendes Gebäude und gute Raumnutzung, DGH 
Räumlichkeiten sind auch Renovierungsbedürftig. 
Heizung, Strom, Wasser, Separater Zugang, verschiebbare 
Schränke (Raum bleibt nutzbar). 
Sportverein hat zugestimmt 
Umkleiden für getrennte Geschlechter durch Verlegung in 
linken Geräteraum mit neuen Bänken. 
Eigenleistung und Unterstützung durch Vereine 
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HH 
Vorl. 

Kosten 
Text 

Aussicht auch auf PV-Anlage auf DGH 
Entfernen der Container in Zukunft 
Kosten sollen von 30.000 € für Dach gedeckt werden 
 
Anfrage: 
Mitteilen einer feste Terminierung der Umsetzung zur 
Renovierung DGH (Seitenanbau Dach)  
 
Abstimmung: 
7/7 für die Integration der Dorfwerkstatt in DGH 
 

10  M 

 Toilettenanlage Grillhütte Freienseen: 
Veraltetes und hygienisch nicht aktuelle 
Toilettenvorhanden. 
Ideen werden mit Jürgen Uhl (Verwaltung Grillhütte) 
gesammelt. 
 
Welche finanziellen Mittel sind da? (OV mit Jürgen Uhl) 
Langfristige Lösung mit Eigenleistungsarbeit und 
Orientierung an anderen Grillhütten (Jürgen Fischer) 

11  A / F 

 Anfragen: 
1. Offene Punkte letzter OB-Sitzung: 

• Erneut anfragen 
A) Status Fahrrad Tunnel Projekt und 
Evaluierung anderer Möglichkeiten mit 
Kostenvergleich 
B) Fußweg am Alten Loh zugewuchert  
Ordnungsamt beauftragen 
C) Status Glashüttenweg, Lardenbacher 
Weg, Weickartshainer Weg. 
 

2. Termin für Mähen des Grabens Alsfelder Str. 
(Ortseingang Freienseen von Altenhain), was auch 
letztes Jahr nicht erfolgte 

3. Mäharbeiten des Friedhofs mit Schnitt-Auswurf auf 
Urnengräber. Herantreten an Dienstleister zur 
Sensibilisierung der Auswurfrichtung oder 
Verwendung eines Laubgebläses 

4. Anfrage an Frau Wölm: 
1. Regelung Düngung, Pestizid-Ausbringung im 
Wasserschutzgebiet 150 m um Brunnen nennen 



6 
Ortsbeirat    F r e i e n s e e n 

 
 

B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für  
      nächsten Haushalt 
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begründung  
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen. 
 

TO
P Detail Art1 

HH 
Vorl. 

Kosten 
Text 

oder auf Satzung verweisen 
2. Wer kontrolliert und ahndet Verstöße? 

 
 
 

12  B 

 Mitteilungen: 
- Alle Liegenschaften der Stadt wurden bewertet und 

nach Rentabilität und Nutzen für PV-Anlagen 
sortiert. 
(DGH ganz oben, Wohnung über Bücherei weiter 
unten) 

- „Patcher“ der Straßen-Beschädigung kommen Ende 
Juni/ Anfang Juli 

- 30er Beschilderung durchgängig Ortsausgang bis 
Mühlen kommt 

- Markierung der Straßenwellen vor Schule kommt 
- Status JUZ:  

Verstärkte Verschmutzung des JUZ und um das 
JUZ. Sanitäranlagen renovierungsbedürftig. 
Termin OV, Beauftragte und Herr Thiemelt für 
weitere Planung wird ausgemacht 

13  M  Verschiedenes: 
- N/A 

14  B 
 Genehmigung des Protokolls: 

• Einstimmig (7/7) 
 

 
 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 
 
______________________   _____________________ 
(Björn Götz-Poersch), Ortsvorsteher (Silvan Löbsack), Schriftführer 
 
 
 
 


